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Antrag B90/Grüne: Vermeidung Silvesterfeuerwerk 
 

 

Antragstext 
Der Magistrat wird beauftragt, die Bürgerinnen und Bürger in Oestrich-Winkel um einen Verzicht auf 
Silvesterfeuerwerke in den bebauten Bereichen von Oestrich-Winkel zu bitten. Dazu soll auf die damit 
verbundenen Probleme wie die lokale Belastung der Luft, die Störung der Tierwelt sowie die Unfallgefahren 
hingewiesen werden. Zusätzlich soll geprüft werden, ob und wo aus Sicherheitsgründen lokale Verbote für 
Silvesterfeuerwerke in Oestrich-Winkel ausgesprochen werden. 
 

Begründung 
Silvesterfeuerwerke sind eine weltweite Tradition zur Feier des Jahreswechsels. Allerdings sind sie leider mit 
negativen Begleiterscheinungen verbunden. Verbreitet gibt es bereits Verbote aus Sicherheitsgründen in 
gefährdeten Bereichen. 
Aber nicht nur die Gefährdung für Personen und Gebäude sind ein Problem. Tiere leiden unter der Knallerei 
und die Luft wird durch den eigentlich zu vermeidenden Feinstaub lokal erheblich belastet. Und zurück 
bleiben tonnenweise Müll. 
 
Es gibt Berechnungen, wonach die zulässigen Grenzwerte der Feinstaubbelastung alleine durch die 
Feuerwerke in derr Silvesternacht um das bis zu 30-fache überschritten werden. Bundesweit werden in der 
Silvesternacht etwa 16 % der Feinstaubmenge des gesamten Straßenverkehrs erzeugt. Wegen dieser und der 
weiteren begleitenden Probleme fordert u.a. die Deutsche Umwelthilfe sogar ein ganzjähriges Verbot für 
Feuerwerke durch Privatpersonen. 
 
Für Oestrich-Winkel sollte es zumindest möglich sein, durch Appell auf Verzicht das feuerwerken insgesamt, 
aber insbesondere in den Wohnbereichen zu reduzieren. Für die Stadt ergibt sich daraus als weiterer Vorteil 
eine Reduzierung im Aufwand der Straßenreinigung und Müllbeseitigung. 
 

Finanzielle Auswirkungen 
Einsparungen bei der Straßenreinigung und Müllbeseitigung 
 
Oestrich-Winkel, 12.10.2020 
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